
B
Be
 

 

 

Ra

 

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

1

2

3

4

5

6

7

1.

1.

2.

2.

3.

erlin 
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

ubdelikte *)

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche  
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene  
b 21 

erteilung deu

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

201

1.617

990

0

500

.000

.500

.000

.500

.000

2012

zahlen 2016 

amt: 3.5

ich: 1.7

ch: 1.7

) in Berlin 

e und Opfer

e nach Alter
mä

nde 

1

utsche und n

12 2013

erfasste F

7 1.512

988

2 2013

deutsche T

520.031  

726.533  

793.498  

 in Berlin (Ra

r und Geschl
ännl. weib

52 

495 

336 

1.095 

nichtdeutsch

2014

Fälle auf

1.413

889

2014

TV nichtde

aubdelikte *

 

echt Pro
bl. 

7 

53 

22 

94 

he Tatverdäc

2015

fgeklärte Fälle

55,2

1.240

1.020

2015

eutsche TV

*)) 

ozentuale Ve

chtige 

2016

2,

2%

1.097

1.057

2016

 

erteilung nac

 Opfer 2
 

Fallsta

vollend

versuc

insgesa
 

,7%

Jahr 

2012

2013

2014

2015

2016

ch Alter 

2016 

atus insges

det 4

ht 1

amt 5

16,6%

Anzahl Fä

erfasst au

6.419 

6.222 

5.697 

5.407 

5.156 

samt män

4.906 3.5

1.029 7

.935 4.2

25,4%

%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

älle 
A

ufgeklärt

2.129 33

2.157 34

1.886 33

1.962 36

1.908 37

nl. weibl

501 1.40

702 32

203 1.73

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene

AQ 

3,2

4,7

3,1

6,3

7,0

. 

5

7

2

<21



La
Be
 

 

 

Ra

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

1.

1.

2.

2.

3.

andesh
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

ubdelikte *)

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche 
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene 
b 21 

erteilung deu

0

.000

.000

.000

.000

.000

.000

.000

2012

1.617

990

0

500

.000

.500

.000

.500

.000

2012

hauptst
zahlen 2016 

amt: 3.5

ich: 1.7

ch: 1.7

) in Berlin 

e und Opfer

e nach Alter

m

nde 

utsche und n

2 2013

erfasste Fä

7 1.512

988

2 2013

deutsche T

tadt: Be

20.031  

726.533  

793.498  

 in Berlin (Ra

r und Geschl

männl. weib

52 

495 

336 

1.095 

nichtdeutsch

2014

älle auf

1.413

889

2014

TV nichtde

erlin 

aubdelikte *

 

echt Pro

bl. 

7 

53 

22 

94 

he Tatverdäc

2015

geklärte Fälle

55,

1.240

1.020

2015

eutsche TV

*)) 

ozentuale Ve

chtige 

2016

2,

,2%

1.097

1.057

2016

 

erteilung nac

 Opfer 2
 

Fallsta

vollend

versuc

insgesa
 

,7%

Jahr 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

ch Alter 

2016 

atus insges

det 4

ht 1

amt 5

16,

Anzahl F

erfasst a

6.419 

6.222 

5.697 

5.407 

5.156 

samt män

4.906 3.5

1.029 7

.935 4.2

25,4%

,6%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

Fälle 
A

ufgeklärt

2.129 33

2.157 34

1.886 33

1.962 36

1.908 37

nl. weibl

501 1.40

702 32

203 1.73

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene

AQ 

3,2

4,7

3,1

6,3

7,0

. 

5

7

2

<21



Erläuterungen 

Zwischen dem Bundesland Berlin und der Stadt Berlin gibt es keinen Unterschied, deshalb sind die Angaben iden-
tisch. 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

─────────────────────
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine „echte“ Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jeder 
Tatverdächtige wird bei „Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer §§ 249-252, 255, 
316a StGB“ nur einmal gezählt, unabhängig von der Anzahl der ihm in diesem Deliktsbereich zugeordneten Straf-
taten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opferwerdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie 
auch mehrfach registriert.). 

*) Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer §§ 249-252, 255, 316a StGB 
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